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■ Effizientere 
Prozesse 

■ Markterschließung 
■ Geschäftsmodell-

innovationen 
■ Neue Geschäfts-

modelle

Chancen der Digitalisierung 
sind vielfältig

Vernetzungs- und IoT-Plattformen 
z.B. Tapio, Bosch IoT Suite

Augmented Reality 
3-D Druck

Transaktionsplattformen: 
z.B. Toolineo, ZORO, XOM 
Materials, scrappel, 
Materialrest 24

Sozialen Medien

ERP/
CRM 
Soft-
ware

Modular 
aufgebaute
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Hohe Bedeutung der Digitalisierung ist  
Unternehmern bewusst

Quelle: IfM-Befragung von Unternehmen aus dem Verarbeitenden Gewerbe in NRW, Bayern und Baden Württemberg  
 (ca. 1.400 teilnehmende Unternehmen)

50,7 %45,8 %44,8 %45,5 %

29,6 %
30,5 %28,6 %29,0 %

19,7 %23,7 %26,6 %25,5 %

Unternehmen 
insgesamt

10 - 49  
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Kleinere Unternehmen sehen weniger (weiteres) Digitalisierungspotenzial 
als größere Unternehmen

Quelle: IfM-Befragung von Unternehmen aus dem Verarbeitenden Gewerbe in NRW, Bayern und Baden Württemberg  
 (ca. 1.400 teilnehmende Unternehmen)

in %

13,4 %17,5 %21,8 %20,2 %

34,3 %
40,4 %

43,0 %41,7 %

52,2 %
42,1 %35,3 %38,1 %

Unternehmen 
insgesamt

10-49  
Beschäftigte

50-249  
Beschäftigte

Mind. 250  
Beschäftigte

Potenzial (voll) ausgeschöpft Mittleres Potenzial (Umfangreiches) Potenzial
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Aber: Anteil der digitalen Nachzügler unter den  
kleinen Unternehmen besonders hoch!

Quelle: IfM-Befragung von Unternehmen aus dem Verarbeitenden Gewerbe in NRW, Bayern und Baden Württemberg  
 (ca. 1.400 teilnehmende Unternehmen)

in %

35,9 %

33,7 %

13,9 %

35,9 %

33,2 %

25,3 %

20,8 %

25,9 %

30,5 %

7,6 %

7,3 %

30,3 %Bis zu 10-49 
Beschäftigte

50–249 
Beschäftigte

Mind. 250 
Beschäftigte

Nachzügler Einsteiger Mittelfeld Vorreiter 
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Herausforderungen der Digitalisierung
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Herausforderungen der Digitalisierung

Digitalisierung braucht Zeit, d.h. Lernkurve 
einkalkulieren  
Digitalisierungsprojekte auch bei guter 
Auftragslage angehen
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Führungsstile 

Führung in der digitalen Transformation

  
Führungskompetenzen im digitalen Zeitalter

Selbst- 
kompetenzen

Sozial- 
kompetenzen

Methoden- 
kompetenzen

Fach- 
kompetenzen

Transaktional/ 
Aufgabenorientiert

Transformational/ 
Mitarbeiterorientiert

 Kompetenzportfolios abhängig vom Unternehmenskontext?
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Der eher aufgabenorientierte Führungsstil ist auf verschiedenen Ebenen sichtbar

▪ Eigentümer- und Führungsstruktur − Eigentum und Leitung in einer Person, Wenige 
Führungsebenen, jedoch steile Hierarchien 

! „Generalistentum“

▪ Digitalisierungsverständnis und –umfang − Digitalisierung wichtiger Faktor für 
Wettbewerbsfähigkeit und Unternehmenserfolg, 
allerdings ressourcenbezogen große 
Herausforderung und Projekt wie jedes andere

▪ Auswirkungen auf Führungsverhalten − Durch hohe Bedeutung der Digitalisierung für 
Unternehmenserfolg wird Digitalisierung als 
Muss verstanden und top down diktiert

▪ Mitarbeiterrolle bei Initiierung und Umsetzung − Mitarbeiter werden nicht explizit befähigt oder 
beim Wandel begleitet, Führungskraft übernimmt 
von Ideenfindung bis zur Umsetzung alle 
Aufgaben

▪ Einfluss auf Organisationsstruktur und 
Mitarbeiterbefähigung

− Keine Beeinflussung der Organisationsstruktur 
und -kultur durch Digitalisierung

▪ Kompetenzverständnis und -dimensionen − Enges Kompetenzverständnis 
! Fachkompetenzen wichtiger als Methoden- 
oder Sozialkompetenzen 
! Fokus liegt auf selbstbezogenen Kompetenzen

„Typischer“ Führungsstil im Handwerk und seine 
Auswirkungen auf Digitalisierungsprojekte

Quelle: In Anlehnung an Bijedic, T.; Paschke, M.; Pasing, P.; Schröder, C. (2018): Digitalisierungskompetenzen in der Führungsebene 
im Mittelstand, in: IfM Bonn, IfM-Materialien Nr. 272, Bonn. 
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■ Handwerksunternehmen haben durch die Einheit von Eigentum und 
Leitung eine hohe Entscheidungsgeschwindigkeit 

■ Führungsstil im Handwerk an die Herausforderung Digitalisierung/
datenbasierte Geschäftsmodelle anpassen 

■ Strategische Aspekte werden in der Unternehmensführung 
bedeutender 

■ Zusammenarbeit mit (IT)Know-how Trägern z.B. Start-Ups in 
Betracht ziehen 

■ IT-Weiterbildungsangebote wahrnehmen

Fazit
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